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Protokoll des LFA und des Wettkampfrates Faustball im NTB sowie der
Landeshauptfachtagung am 18.10.2003 in Unterstedt im Gasthaus

„Zum Dorfkurg“:

BEGINN: 1015 Uhr ENDE: 1530 Uhr

Anwesend:

s. Anwesenheitsliste.

Tagesordnung:

Siehe Einladung;

zu TOP 1 - Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit:

Landesfachwart (LFW) Bernd Schnackenberg (BS) begrüßte die Teilnehmer (TN) und
stellte die Beschlussfähigkeit fest. Aufgrund der geringen Teilnehmerzahl kündigte er
an, dass die Sitzung des Landesfachausschusses (LFA) und die Landeshauptfachta-
gung (LHFT) in einer Veranstaltung abgewickelt wird.
Für 2004 waren sich alle TN einig, dass auch künftig beide Veranstaltungen in einer
Sitzung absolviert werden sollten. Schließlich ist der Teilnehmerkreis (fast) identisch.
Ein Beschluss erging nicht.
Schließlich bedankte sich der LFW mit je einem Präsent für ihren Einsatz bei Ulli Mei-
ners – Silberhochzeit und Andreas Kautz – Heirat.

zu TOP 2- Genehmigung der Tagesordnung zum 18.10.03:

BS fragte die Versammlung ob es Einwände gegen die zugesandte Tagesordnung gab.
Da Einwände nicht vorgebracht wurden, galt diese als Genehmigt.

zu TOP 3- Genehmigung des Protokolls vom 15.10.03 in Rotenburg:

Das Protokoll der letzten Sitzung haben alle Anwesenden erhalten. Folgende Ände-
rung wurde bekannt gegeben:
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TOP 12: Schiedsrichterausweise:
Es gibt keine Schiedsrichterausweisvordrucke vom DTB mehr. Wer künftig über die Paßstelle einen
neuen Paß beantragt, muß EUR 0,50/St zahlen. Wird über die Vereinskonten direkt zwischen Paßstelle
und Verein abgerechnet.

Diese Änderung wurde einstimmig genehmigt.

Aufgrund der Abwesenheit von Schriftwart Th. Wollenweber hat sich Andreas Kautz zur
Protokollführung bereiterklärt.

zu TOP 4 – Berichte der Mitglieder des Wettkampfrates (bitte schriftlich vorlegen:

Siehe dazu zum Teil in der Anlage. Andere Berichte wie folgt:

Bernd Schnackenberg, LFW

ü Technisches Komitee – TK:
Eingangs berichte BS zur Diskussion um den TK-Vorsitzenden (Neuwahl) und einer möglichen
Gründung des Deutschen Faustballverbandes. Dieses ist grundsätzlich nicht möglich da eine
IFV-Mitgliedschaft nicht „einfach so“erfolgen kann. Die Kandidaten Dr. Ulli Jellentrup (UJ) und
Bernd Höckel haben ihr Programm im Internet unter www.deutscherfaustballverband.de einge-
stellt. UJ strebt eine Deutsche Faustballliga als Mitglied im DTB an. Ein eigener Verband wür-
de der DTB nicht dulden. Problematisch wäre neben der IFV-Mitgliedschaft auch die Finanzie-
rung. Auch die WM 2007 in Deutschland ist derzeit in Gefahr, obwohl mit Düsseldorf ein Inte-
ressent vorhanden ist. Eine Bewerbung unterstütz der DTB in Person von N. Zacharias.

ü Abrechung Lehrgänge:
Hier berichtete BS, dass er gut mit den Mittel und den Abrechnungsformalitäten der leistungs-
fördernden Lehrgänge zurecht kommt.

ü Schiedsrichter-Lehrgang B:
Der Lehrgang Schiedsrichter B anlässlich der DM in Ahlhorn musste im Sommer 2003 ausfal-
len. Bis zum Meldeschluss lagen nur 2 [!] schriftliche Anmeldung vor. Da aber Hotel und Fi-
nanzen rechtzeitig vorher organisiert werden müssen, war kein Lehrgang durchführbar. Künftig
sollen die Bezirks- (BFW) und Kreisfachwarte (KFW) die Lehrgänge in ihrem Wirkungskreis
nochmals bekannt machen. Bezirk Weser-Ems (WE) meldete schon jetzt Bedarf an.
Es wurde nochmals von Manfred Gumboldt (MG) klargestellt, dass die Lehrbefähigung
Schiedsrichter B dem Landesschiedsrichterwart obliegt.

ü Deutschland Pokal:
In Kellinghusen fand eine tolle Veranstaltung im Rahmen des Kleinen Deutschland Pokals
statt. Die neuen Überlegungen wurden bestätigt. Auch künftig soll in den 4 Kategorien gespielt
werden.
Auch der Große Deutschland Pokal in Neustadt verlief gut. 9 Landesverbände nahmen bei gu-
ter Stimmung an der Veranstaltung teil.

Gelöscht: Paßvordrucke

www.deutscherfaustballverband.de
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Insgesamt fiel die neue Wertung positiv auf. Problematisch in Neustadt war, dass die Pokal-
sieger schon vor dem Endspiel feststanden.

ü Punktspielbetrieb:
Der Punktspielbetrieb in den Verbands- und Niedersachsenligen wurde in der letzten Spielzeit
problemlos absolviert (ohne Einschreiben *gg*).

ü Landesmeisterschaften:
BS bedankte sich bei Imke Winter für Ihren Einsatz für die formale ORGA der LM.

Imke Winter, Wettkampfreferentin:

ü Landesmeisterschaften:
Der Versandt der Spielpläne via eMail läuft suuper und schnell. Das Verfahren scheint
allgemein anerkannt zu sein. Erfreulich ich die große Zahl der Ausrichtungs-Bewerber
für die Halle so das sich Imke Winter (IM) dazu entschloss künftig mit einer Ausrichter-
freigabe zu arbeiten, wenn eine Meldung des Bezirks nicht termingerecht vorliegt. Fol-
gende Termine wurden verbindlich vorgegeben:

ð Feldsaison: 31.12. des Vorjahres
ð Hallensaison: 30.06. d.J.

Ö Liegt zu diesem Termin keine Bewerbung des Bezirks vor, wird der LM an den
Erst-Bewerber aller Bezirke im NTB vergeben!

IM berichtete über die geplante Weiterentwicklung der multimedialen Kommunikation in
dem geplant ist die Spielpläne der LM dann nur noch über die Homepage www.ntb-
meisterschaften.de bereitzustellen.

Zum Thema Abrechnung der LM schaltete sich Manfred Gumboldt (MG) ein und be-
richtete das diese in letzter Zeit (Ausnahme: Ahlhorn) sehr schlecht war. MG erläuterte
das je eine getrennte Liste für Helfer und Schiedsrichter zu erstellen und einzureichen
ist. Für Schiedsrichter, die mind. in der gesamten Vorrunde einer LM zur Verfügung
stehen ist ½ des Tagessatzes anzusetzen.
Die Schiedsrichtereinsätze werden vom LSB getragen sodann nur über den NTB wei-
tergegeben. Diese Kosten sind für den NTB Einnahmen.

Ulrich Meiners, Lehrwart:

ü Auswahllehrgang – Junioren:
Dieser Lehrgang war super voll.

www.ntb-
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ü 2. Teil Trainer C:
Überaus erfreut äußerste sich Ulli Meiners (UM) über die 15 Teilnehmer (TN) am 2.
Teil der Ausbildung. Positiv bemerkte UM, dass viele Vereinsvertreter dabei waren, die
nicht „oben“dabei sind (z. B. 3 TN aus Bannetze)!

ü Trainer B
Der 1. Teil fand im Rahmen des 2. Teil Trainer C leider nur mit 3 TN statt. Als weitere
Ausbildungsabschnitte sind der Besuch eines Bundesligaspieltages geplant und der
notwendige 3. fachpraktische Teil. Dieser findet i. R. des Schnupperlehrgangs am 1.
Aprilwochenende 2004 in Melle statt.

Ö UM bittet in den Bezirken und Kreisen für die Trainer B [natürlich auch für
Trainer C] weitere Teilnehmer zu mobilisieren und zu motivieren!

Oliver Betke, stv. Bezirksfachwart und Presswart Braunschweig:

In der Tendenz berichtete Olli Betker (OB) von einer abnehmenden Zahl der faustball-
spielenden Vereine. Derzeit gäbe es nur noch ganze 5 Teams. In der Altersklasse sind
2 Teams noch im Trainingsbetrieb aktiv. Auch in Vorsfelde geht die Jugendarbeit zu-
rück.
Der Drohn-Youth-Bowl findet am 31.1.204 mit max. 30 Teams statt. Im Rahmen dieser
Veranstaltung ist eine Harzfahrt geplant.

Uwe Gottschalk, Bezirksfachwart Weser-Ems:

Uwe Gottschalk (UG) lobte in seinem Bezirk besonders die Erfolge seiner drei großen
Vereine: Ahlhorn, Brettorf und Moslesfehn die insgesamt 10 Titel „sammelten“!

Otfried Büsselmann, Bezirksfachwart Hannover:

Ottfried Büsselmann (Obü) stellte den in der letzten Saison Spielbetrieb der wbl. /
männl. Jugend E vor. Dort wird mit 3/4er Teams auf Volleyballfeldgröße gespielt.
Diese Umstellung hat dem Bezirk rund 20 neue Mannschaften gebracht. So konnten
zum Teil auch Vereine an dem Spielbetrieb teilnehmen, die kein 5er Team stellen
konnten. Eine erfreuliche Entwicklung die Nachahmer finden könnte.

Andreas Kautz, Bezirksfachwart Lüneburg:

Andreas Kautz (AK) berichtet über den fortgesetzten Verjüngungsprozess im Bezirks-
fachausschuss. Mit Albert Beneke und Rolf Methe sind zwei verdiente Funktionäre in
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die 2. Reihe zurückgetreten.
Auch im Bezirk Lüneburg dünnen sich die Kreisligen aus. Der Rückgang der Mann-
schaften ist besonders im Alt-Bezirk Lüneburg spürbar.
Die Bezirkslehrgänge erlebten ein Revival: Die Teilnehmerzahl im C-E Bereich verdop-
pelte sich auf rund 180 Kinder.

Klaus-Dieter Kuhn, Kreisfachwart Gifhorn:

Im Seniorenbereich spielen mit dem SV Hankensbüttel, VfL Knesebeck, TV Jahn Rü-
hen und MTV Wittingen 4 Vereine im Trainingsbetrieb. Ein Hallenturnier ist geplant.
Trotz Ganztagsschulen konnte dort noch kein Faustball platziert werden.

Heiner Jousuttis, Jugendwart und Regionalobmann:

Alle 5 Deutschen Jugendmeister kommen aus Niedersachsen! Zusätzlich wurde die
Bundesmeisterschaft B ebenfalls von einem niedersächsischen Verein gewonnen. Er-
folgreiche Jugend also auf der ganzen Linie!

Das von Heiner Jousuttis (HJ) bekleidete Amt des Regionalobmanns und somit Ver-
antwortlicher für die Durchführung der Regionalmeisterschaften wird HJ zum Jahres-
wechsel abgeben. Die Differenzen mit den Landesfachwarten Bremen und Westfalen
waren im wesentlichen der Rücktrittsgrund. Bis zum 31.12.2003 werden die Aufgaben
aber noch von HJ erledigt. Nachfolger wird der ehem. LFW Rheinland – Heinz Siebert.

Landeslehrgang:
Ab der Feldsaison 2004 wird ein zusätzlicher Jugendlehrgang angeboten werden. Vor-
gesehen ist, dass dieser für die B-Jugend ausgeschriebene Lehrgang immer in der
Letzten Woche (Dauer: 4 – 5 Tage) der Sommerferien stattfindet. Im Rahmen dieses
Lehrgangs soll voraussichtlich auch eine Schiedsrichter C und ggf. B Ausbildung an-
geboten werden. Der Lehrgang richtet sich an die „Breite“. Der Leistungsgedanke soll
nicht im Vordergrund stehen, deshalb ist vorgesehen, dass die Teilnehmerzahl je Ver-
ein begrenzt wird.
In der Saison 2004 findet dieser Lehrgang ausnahmsweise bereits ab dem Freitag vor
Pfingsten statt: 28. – 31.5.2004. Veranstaltungsort ist Wangersen. Die Einladung wird
an alle Vereine gehen, die ggf. schon einmal eine interne Vorauswahl vornehmen soll-
ten.

 
Manfred Gumboldt, Schiedsrichterwart:

Der Schiedsrichterlehrgang B findet am 2./3. Juli 2004 in Kirchdorf satt. Evtl. ist eine
Kombination A/B – Schiri vorgesehen.
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Hubertus Schäcker – Kreisfachwart Lüchow-Dannenberg:

Gewohntes Bild im Wendland. 3 Vereine nehmen mit 3 Erwachsenen Mannschaften
am Punktspielbetrieb teil. Die Jugendarbeit ist weiterhin nur beim TSV Bösel angesie-
delt.

Michael Dürr – Kreisfachwart Wesermarsch:

Ein mündlicher Bericht wurde abgegeben.

Curt Cordes – Kreisfachwart Rotenburg/W: nicht anwesend, aber...

Der Bericht liegt dem Protokoll bei.

Horst Kattge, Kreisfachwart Hannover: nicht anwesend, aber...

Der Bericht liegt dem Protokoll bei.

Britta Neuenfeld, Staffelleiterin NL Damen: nicht anwesend, aber...

Der Bericht liegt dem Protokoll bei.

Eberhard Schmidt, Kreisfachwart Emden: nicht anwesend, aber...

Der Bericht liegt dem Protokoll bei.

Oliver Betker, Kreisfachwart Wolfenbüttel:

Der Bericht liegt dem Protokoll bei.

Frank Kläner, Staffelleiter VbLiga Nord Herren: nicht anwesend, aber...

Der Bericht liegt dem Protokoll bei.

Harm Kolde, Kreisfachwart Grafschaft Bentheim: nicht anwesend, aber...

Der Bericht liegt dem Protokoll bei.
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zu TOP 5 Termine:

v Halle 2003/04:
§ Wbl. Jugend 10 in Bardowick

v Feld 2004; Halle 2004/05 und Feld 2005: s. Anlage

à Die Wettkampfreferentin Imke Winter gibt bekannt, dass bei Landesmeisterschaf-
ten der Ausrichter immer (Garantie) einen Startplatz erhält. Bei den Norddeutschen
Meisterschaften fällt „ein möglicher“freier Starterplatz an den ausrichtenden Landes-
verband.

zu TOP 6 – Neue Einkleidung NTB-Auswahl:

Der Landesjugendwart Heiner Jousuttis teilte mit, dass zum nächsten Deutschlandpo-
kal neue Trainingsanzüge angeschafft wurden. Das einheitliche Auftreten ist somit
deutlich besser gewährleistet.

zu TOP 7 – Landesturnfest Hameln 2004:

Hier bittet der LFA nochmals alle Bezirks- und Kreisfachwarte entsprechende
WERBUNG zu machen. Während am Samstag MIXED gespielt werden kann, finden
am Donnerstag und Freitag die „offenen“Spiele statt. Meldetermin und andere Informa-
tionen können der Ausschreibung entnommen werden.

zu TOP 8 – Jugend-Magazin:

Bernd Schnackenberg berichtete über die künftig geplante Finanzierung. Die Ausgabe
für die Feldsaison 2003 wird wieder maßgeblich über de Albert-Beneke-
Faustballstiftung finanziert. Die Differenzkosten werden ausnahmsweise aus dem Topf
der Staffelleiter entnommen.
Die nächsten Aussagen sollen über die Bezirke (50ct. Je Ausgabe) finanziert werden.
Die Bezirksfachwarte müssen hierzu entsprechende Beschlüsse herbeiführen.
Der Landespressewart Heino Kreye bittet ihm insbesondere von Bezirks-, Landes- und
Ndt. Meisterschaften Bild und Textmaterial zur Verfügung zu stellen. Nur so kann eine
ausreichende Breite in der Berichterstattung gewährleistet werden.
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zu TOP 9 – Homepage NTB-Faustball - ntb-meisterschaften.de:

Zur Ergebnispflege der Landesmeisterschaften hat sich zwischenzeitlich Wolfgang My-
segardes (Kreisfachwart Osterholz) bereiterklärt. Die Ausschreibungen werden ent-
sprechend ergänzt.
Webmaster Heiner Jousuttis wird perspektivisch zu den Seiten ntb-spiele.de verlin-
ken. Die Homepage ntb-meisterschaften wird künftig lfd. ergänzt um Deutschlandpokal,
Adressen, Landesmeisterschaften, Beschlüsse, Vordrucke und Richtlinien.
Eine ausgiebige Diskussion fand erneut zum Thema sis-faustball.de statt. Hauptkritik-
punkt waren die Kosten für das SIS-System.
Der LFA setzt mittel- und langfristig auf die „eigene“Lösung der Homepage ntb-
meisterschaften.

zu TOP 10 – Überarbeitung alter Beschlüsse:

Hier hat eine Arbeitsgruppe um Manfred Gumboldt getagt. Die Sichtung (insbesondere
die Vor-Filterung von Werner Brüggemann) hat ergeben, dass sich 80% der Beschlüs-
se zwischenzeitlich „überholt“haben.
Geplant ist eine 2. Sitzung zu der schon jetzt eine Gegenüberstellung [alt/neu] erfolgt.
Das Ergebnis soll zur nächsten Sitzung (April 04`) des LFA vorgelegt werden. Die Mit-
glieder des LFA werden rechtzeitig vorher informiert.

zu TOP 11 – Anträge s. Anlage:

Es gingen 4 Anträge ein:

Å Bezirksfachwart Lüneburg – Andreas Kautz beantragt die künftige Berichterstattung
in elektronisch verwertbarer Form verpflichtend für alle Funktionsträger im LFA einzu-
führen. Dieser Antrag wurde mit 7 Nein-Stimmen bei 2 Enthaltungen und 4 JA-Stimmen
abgelehnt.
Ç  Der stv. Bezirksfachwart Braunschweig – Oliver Betker beantragt bei den Ausschrei-
bungen der NL und der Verbandsliga die Teams gleich zu befragen, ob sie Aufstiegs-
ambitionen haben (Ankreuzfeld). So könnte künftig von den Staffelleitern eine entspre-
chende Planung erfolgen. Ferner sollte der LFA in dieser Sache eine Empfehlung an
die Bezirke geben. Dieser Antrag wird mit 10 NEIN-Stimmen bei 2 Enthaltungen und 1
JA-Stimme abgelehnt.
É  Ferner beantragt Oliver Betker, dass bei den Landesmeisterschaften der C, D und
E-Jugend künftig auch die Plätze 7 und 8 ausgespielt werden, soweit es zeitlich mög-
lich ist. Diesem Antrag wurde mit 10 JA-Stimmen bei 1 Enthaltung und 2 NEIN-
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Stimmen zugestimmt. Die Ausschreibungen werden ab der Hallensaison 2003/04 an-
gepasst.
Ñ  Andre Schwanke, TV Jahn Walsrode beantragt im Rahmen der LM m16 am
22.02.2004 die Schiedsrichter selbst zu stellen. Der TVJ verfügt über die notwendige
Anzahl an ausgebildeter Schiedsrichter!
Der Antrag wird mit 12 NEIN-Stimmen und 1 Enthaltung abgelehnt. Es muss der
Grundsatz gewahrt bleiben, dass die TN je einen B-Schiedsrichter stellen müssen. Die
Ersparnis währen ohnehin mit 3x 16,- €(Tagessatz) eher gering.

Syke, 28.02.2004

Gez. Andreas Kautz

__________________________________
Andreas Kautz für die Richtigkeit
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